
EarMWe KnnWs«.
'Nrovinz Wrandenburg.

Ann aHütte. Es verübte der
vor wemgen Tagen

Cyankali vergiftete.
Bärfelde. Der Rechnungs-

Carl sbiese. Der Ritterguts-
besitzer Redlich (Carlshof) ist zum
Amtsvorsteher für den Bezirk Carls-
hof - Carlsbiese wieder ernannt wor-

Groß - L i ch t e r s e l d e. In ei-

Gasthos ist durch Kauf in den B«sitz

Wittw« Flulh. Sie ist beim Waschen

stürzt?
Sablath. Beim Wilddieben

wurde der hiesige Handelsmann W.

Ueber d«m Vorgang liegt noch Dun

Sternberg. Auf dem Pferde-
markt hatte der Händler Gottschalk

Zielenzig das Unglück, in Folge

Zellin. Als der Knecht Rehmer

Arovinz Kstpreußsn.

Königsberg. Dieser Tage be-
ging das M. Kosminsky'sche Ehe-
paar, Schnürlingstraße 12, die dia-
mantene Hochzeit. Kosminsky, wel-
cher nahezu sechs Jahrzehnte in un-
serer Stadt ansässig ist, hat sich be-
sonders der jüdischen Wohlthätig-

und bekanntes Mitglied der hiesigen

Biebers w a l d e. Gelegentlich

Bodenmeister Dumowski von dem
hiesigen Bahnhof. Er glitt von der
Rampe des Güterschuppens auf das

C. Witschen Papierfabrik der Arbei-

Standesbeamten Isaak W.ebe h.er-

Pr a u st. Ein schrecklicher Un-
glücksfall ereignete sich in der Nähe

stalteten auf der Chaussee eine Wett-
fahrt. Dem Kutscher Halt entfiel da-
bei seine Mütze. Als er dieselbe vom
Sattel aus erhaschen wollte, platzte
ber Sattelgurt und er stürzte kopf-
über vom Pferde. Die beiden Sei-
tenräder des Wagens gingen ihm der-

Jahr verheirathet und hinterläßt all-

ster der Wittwe ein kleines Kind.
Putzig. Plötzlich irrsinnig

wurde der in der Ließau'schen Bäcke-
rei beschädigte 36jährige Geselle W»l»
gen Czerwinsll.

Thorn. Von jetzt ab zählD
.Thorn 12,000 Einwohner
Das Gesetz betreffend die Eingemeia^.

Dung Möckers wurde in d«r Gesetz-
sammlung veröffentlicht.

Stettin. Der Fackelzug, wel-
ch«n die Schüler des Stadtgymnasi-
ums ihrem scheidenden Direktor,
Herrn Professor Dr. Lemcke, veran-
stalteten, nahm einen imposanten
Verlauf.

Clevenow. Der Lehrer Kay
in Clevenow bei Grimmen trat nach46jähriger Amtsthätigkeit in den
Ruhestand.

Greifs Wald. Oberlehrer Prof.
Dr. Robert Wohler am Gymnasium
in Greifswald ist in den Ruhestand
getreten und wurde ihm aus diesem
Anlaß der Rothe Adlerorden 4.
Klasse verliehen.

Gutzmin. Dieser Tage beging
das Tischlermeister Reinke'sche Ehe-
paar das Fest der goldenen Hochzeit.
Der Mann geht noch Tag für Tag
seinem Handwerk nach, im November
vorigen Jahres konnte er bereits sein
fünfzigjähriges Meisterjubiläum fei-
ern.

Horst. In dem Haus« des Tisch-
lers Ewald brach kürzlich Feuer aus,
welches das Wohnhaus völlig ein-
äscherte.

Jamen. Der Besitzer Albert
Kasischke aus Abbau bei Bü-

hiesigen Spritzen dort ankam, war
das massiv« Grundstück des Eigentü-
mers Wilhelm Natzfchke vollständig
niedergebrannt.

?»o»»n, Schceswig.^olltein.

Kiel. Beim Abbruch d«s Gastho-

Holzdecke freigelegt, die mit kllnstl«-

Zeit um 1600 geschmückt ist. In den

sechs Feldern ist Christi Leidensge-
schicht« dargestellt.

überwiesen.
Neustadt. Kaufmann Janus

verkaufte seinen an der Ecke der
Bahnhossstra? belegenen Platz für
15,000 Mark an den Postfiskus.

Nordballig. Die Eheleute

Schülp. Zu Ehren des Aufse-
hers Peter Dieckmann, der 30 Jahre
auf der Zuckerfabrik thätig war und

an der Feier theil.
Segeberg. In Rickling wurde

der Knecht Schlichting des Mühlen-
besitzers Timm vom Zuge überfahren
und sofort getödtet.

Breslau. Bor kurzem feierten
Armendirektor Hermann Landsberg
und BczirlSvorsteher Eugen Weiß
der Armen-Commission 18C das

einer Prachtledermappe.
Geppersdors. Letztens stürz-

te der Gärtnerstellcnbesitzer Joseph

zog. Nach einiger Zeit trat bereits
Goldberg. Der frühere Blu-

menfabrikant und jetzige Rentner

baus des Restgutsbesitzers Schyd-
.owsti vollständig nieder. Die Ar-
beiterfrau Radzejewka spaltete Holz.
Ihre 9jährige Tochter Stanislaws I
las die Holzscheite auf. Bei diese»
Arbeit wurde dem Kinde, da es un-
versehens die Hand auf den Klotz g«»
legt hatte, ein Finger der rechten

, Hand abgehackt.

Michael Abel hat sein Grundstück
Stralkowa Dorf Nr. 36 für 24,000

kauft.
Strelno. Das bisher Herrn

Thomas Hubert gehörige, in der

Mühlenstraße gelegene Grundstück ist
durch Kauf in den Besitz des Kauf-
manns Moritz Joseph übergegangen.

Zlltzer. Selbstmord verübte der
67jährige Arbeiter Hagedorn aus
Vorwerk Wachholzthal durch Erträn-
ken im großen Zützersee. Ein unheil-
bares Leiden scheint den alleinstehen-
den Mann in den Tod getrieben zu
haben.

Provinz KacHjen.

Magdeburg. Der ?Reichsan-
zeiger" bestätigt, daß der Regierungs-
baumeister Fritze aus Magdeburg
zum Meliorations - Bauinspektor in
Lützen ernannt, und daß dem Tele-
graphensekretär Hopf in Magdeburg
der Kronenorden 4. KlaFe verliehen
worden ist.

Allstedt. Hier fiel das fünf-
jährige Töchterchen des Stallschwei-
zers Janetzky in Abwesenheit der
Mutter in den mit heißem Wasser ge-
füllten Waschkessel und wurde so
schwer verbrüht, daß es bald darauf

Büttnershof. In einem Jahre
Danler'sche Ehepaar. Am S. April
v. I. feierte es die goldene Hochzeit,

ber 1904 wurde Danker für 40jährige

Pattensen. Frau Luise Wich-

geqmtscht.
D b '

Vollmeiers Riebe betroffen. Auf

etwa zehnjährige Sohn des Hofbe-
sitzers der Welle der Kraftmaschine
zu nahe und wurde mehrere 'Male

Wülf e l. Ihr 26jähr!ges Jubi-

und Geschenke aus diesem Anlaß zw-

vorgetragen werden. Auf dem Trans-
port zur elterlichen Wohnung ist der
Verunglückte gestorben.

Bielefeld. Von den Bürgern
hierselbst sind rund 36,000 Mark ge-
stiftet worden für den Neuoau eines
Kaiserin Augusta Viktoria - Stifts»us Anlaß der silbernen Hochzeit des
Kaiserpaares.

Batenbrock. Ein Opfer des
Alkohols ist der hier wohnende Koks-
arbeiter Anton Cempel geworden. Er
stürzte in betrunkenem Zustande in

die Treppe hinunter

Bergheim. Vergnügt und mun-
ter fuhr der etwa 80jährige Pferde-
bändler Eisenstein von hier nach Han-
nover, um auf dem in Hannover statt-
findenden Viehmarkte feinemGefchäftenachzugehen. In Lügde jedoch mußte
d-r alte Herr bereits als Leiche aus

Schlaganfall hatte seinem Leben ein
Ziel gesetzt.

Herford. Beim Spielen mit
einer geladenen Schußwaffe verun-
glückte der lljäbrige Knabe Gütfchow
-uS Enger. Die Waffe ein Pistol

entlud sich plötzlich und das Ge-
dem Knaben in den Un-

hiesige Krankenhaus eingeliefert.
Nheinprovtnz.

Mühlheim. Ein Opfer seine»
Berufes wurde auf Zeche ?Roland"
'w naben Dümpten der Bergmann

Franz Crapentin von hier. Man fand

Wa 100 Meter tiefen Bremsschacht

°Mrsr>inH Kelsen Ilaflau.
Kassel. Verliehen wurde: Der

Rothe Adlerorden 4. Klasse dem
Landgerichtsrath Klepper Hierselbst;
die Rothe Kreuz-Medaille 3. Klasse

reauvorsteher des Oberpräsidiums

Frankfurt a. M. Der Schuh-

Mitteldeutsche Staaten.
Gotha. Der Handarbeiter

Albert Möller, wohnhaft Steinstraße
No. 29, stürzte beim Backsteintragen

Stockwerts von der Leiter in die
Tiefe und erlitt erhebliche innerliche
und äußere Verletzungen. Er wurde
in das Landkrankenhaus überführt.

Holzminden. Erhängt hat
sich der bei dem Kaufmann Kugel-
mann beschäftigte Lagerhalter Karl
Reese. Verletztes Ehrgefühl, Reese
beschuldigt, die ihm übrigens nicht

Probstzelle. Wahrscheinlich in-
folge von Brandstiftung brach am
Markt Feuer aus, das die Wohnhäu-ser von Eberhardt und Zienert voll-

Dresden. Der hiesige Arzt
Dr. Mattersdorf feierte vor kurzem
sein 70jähriges Doktor - Jubiläum.

Telegraphensekretär Venus beim
hiesigen Telegraphenamte feierte kürz-
lich sein 60jähriges Amtsjubiläum.

Altlöbau. Letztens ist eine
Scheune des Guisbesitzers Schlagehan
und ein aus Wohnungen, Stallungen

Gehöft des Gasthofbesitzers Döcke nie-
dergebrannt.

Bautzen. Vor Kurzem beging
Privatier August Zieschank sein 60-

Berts d o r s. Die Hinterblie-
nen Rentiers Naumann in Zittau
haben der hiesigen Gemeinde 1000
Mari mit der Bestimmung überwie-
sen, daß die Zinsen alljährlich am
Todestage des Verstorbenen an arme
hiesige Einwohner zur Vertheilung
gelangen.

Hainichen. Letztens vergnügte
sich das 4jährige Töchterchen des
Bäckermeisters Schulze in der unteren
Moltkestraße mit Schlittensohren,

mann der hiesigen Freiwilligen Feuer-
wehr, Gastwirth Otto Dietrich, wurde
das für Feuerwehren gestiftete Ehren-
zeichen verliehen.

sessör an der Universität Halle, Dr.
Ulrich Wilcken, wurde zum ordent-'
lichen Professor für alte Geschichte in
der hiesigen philosophischen Fakultät 1
ernannt. Professor Wilcken hat seine'
Thätigkeit an der hiesigen Hochschul«

Jngenheim. Der Großherzog

hat dem Gärtner Friedrich Bauer in
Diensten von Frau Ernestine Pauer
das Allgemeine Ehrenzeichen mit der
Inschrift .Für treue Arbeit" verlii-

Mainz. Vor kurzem ist hier
der Schriftsteller und Rückert-For-
scher Hofrath Professor Dr. Konrad
Beyer-Boppard im 72. Lebensjahre
gestorben.

Neckar st einach. Ass der prak-
tische Arzt Dr. Oberhof kürzlich vom

Neckarhäuser Hof zurückkehrte, fiel er
von der Fähre in den Neckar und

wurde von der Strömung fortgetrie-
ben. Er konnte zwar noch vom
Fährmann gerettet werden, aber spä-
ter traf ihn ein tödtlicher Schlagan-
fall.

Pfungstadt. Vor einiger Zeit
würd« an der 81jährigen Wittwe
Rothschild, die allein ein Haus be-
wohnt, ein Raubmord verübt. Die
Frau wurde mit durchschnittenem
Halse aufgefunden. Der Thäter wur-
de bald darauf in der Person des
hiesigen 21jährigen Schleifers Adam
Steinmetz oerhaftet.

München. Im Ostbahnhof
verunglückte der Aushelfer im Ran-
girdienste Albert Leidmann bei dem
Zusammenrücken eines Zuges und
verstarb bald daraus.

Ansbach. Zum städtischen
Schulrath und Borstand der Töchter-
schule ist Schulrath Prütting in
Kulmbach gewählt worden; es lagen
zwölf Bewerbungen vor.

Bad Tölz. Hier hat sich der
Uhrmachermeister Rabus in seinem
Laden durch einen Revolverschuß m
den Kopf getödtet.

Dorfen. Hier hat sich der in
Münchener Lehrkreisen wohlbekannte,
früher in München angestellte Mayr
von Werthingen in Schwaben in der
Wohnung eines College» erschossen.

Ebenhause n. Das Schloß
Waldhausen bei Ebenhausen mit gro-
ßer Oekonomie ist aus dem Besitz des

stizrath Dr. Rosenstein in Frankfurt
Hirfch a i d. Nach Ausfahrt

des Zuges 1721 wurde der Wagen-
wärter Ott aus Bamberg mit starten

der LS Jahre alte Wcbschüler Emilio

nung in der Weingärtnerstraße mit
dem Revolver eine Kugel in die Brust,
die im Schulterblatt stecken blieb und

die untere Mühle, ein etwa 200 Jahre

motor zurückzuführen sein.

Karlsruhe. Erschossen hat
sich aus unbekannter Ursache das
Mitglied der hiesigen Kolosseums-

Jahre alt.
Freib u r g. Professor Aschoff

ruhe wohnhast, wurde oerhastet.
Heidelberg. Geh. Hosrath

Dr. Max Professor der

Flüge.

Schraubstock thätig.
Wolfstein. Der verstorbene

Rektor der Realschule zu Landau,
Ludwig Satter, hat laut Testament

Stelle tödtete.
Dienze. Aus Furcht vor Strafe

S. Komp. des 136. Jnf.-Regts. er-

schossen.
Mecklenburg.

Wismar. Kürzlich wurde auf
dem hiesigen Bahnhofe der Rangirer
Krüger von einem Rangirzuge erfaß!
und erlitt so schwere Verletzungen,daß
er einige Zeit später verstarb.

Wahrsow. Letztens hatte der

Gärtner A. Klinke das Unglück, von

einer Weide zu stürzen. An d«n er-
littenen Verletzungen ist er alsbald
gestorben.

Bant. Herr H. Arnolds kaufte
für 70,000 M. das Grundstück des
Herrn W. Wollermann an der Nord-
straße. ?

Bohlenberge. Die Kassen-
hafchen'fche Gastwirthschast ging
durch Kauf in den Besitz des Hassel-
bach über. Der Kaufpreis beträgt
36,100 Mark.

Hamburg. Dieser Tage feier-
ten die Kautschukwerke von Dr.
Heinr. Traun A Söhne das Fest ih-
res 50jährigen Bestehens, und bald

darauf war es einem ihrer Angestell-
ten, dem Werkmeister Georg Ernst,
vergönnt, aus eine 60jährige unun-

terbrochene Thätigkeit bei den genann-
ten Wirken zurückzublicken. Am
Ostende der Haaken siel beim Holz-
fällen der fünfzehnjährige Junge
Ferd. Ahrens in's Wasser und er-
trank. Dem in der Nähe befindlichen
Vater gelang es zwar, nach einer
kurzen Zeit seinen Sohn wieder hei'
auszuziehen, doch blieben die ange,

stellten Wiederbelebungsixrsuche lei-
der erfolglos. Die Leicht wurde nach
der Wohnung gebracht. Beim Rü-
dern auf der Alster ist der 20 Jahre
alte Kellner Anton Alt aus Oester-
reich ertrunken. Er wohnte mit sei-
nen Kollegen Marktstraße 17. Bor
kurzem «eignete sich auf einem Spei-

Unglücksfall. Der Monteur Krebs,

in Cuxhaven.
Kchweiz.

Küßna ch t. Frau Präs. Karo-

Wohithäterin.
Zürich. Die philosophische Fa-

kultät der hiesigen Hochschule hat dem

Landschaftsmaler Robert Zünd in
Luzern die Würde eines Ehrendok-
tors der Philosophie verliehen.

HelterreicHAngarn.

Wien. Dieser Tage feierte d«r

Referent und Kanzleidireltor des
obersten Militärgerichishofes, Gene-
ralauditor Schalter Edler v. Alm-
fels, fein vierzigjähriges Dienstjubi-
läum. In einem Hotel in der Les-
poldstadt hat sich der ehemalige Wech-
selstubenbesitzer Moritz Tandler durch
einen Revolverschr.ß getödtet. Das
Motiv der That sind Geldkalamitäten
und häusliche Zerwürfnisse. -

Der Vorsteherstellvertreter der Genos-
senschaft und Obmann des Vereines
der hiesigen Uhrmacher, Johann
Woltenstein, feierte dieser Tage sein
26jähriges Meisterjubiläum und zu-
gleich das Fest seiner silbernen Hoch-
zeit. Der 38jährige Kellner Lam-
bert Stettinger, Margarethen.

Schönbrunnerstraße 21 wohnhaft,
sprang in der Station Hietzing der
Stadtbahn vorzeitig von einem ein-
fahrenden Zug ab, glitt aus und fiel
auf die Schienen. Die Räder eines

trennten ihm beide Beine an den
Oberschenteln ab. Aerzte d«r Unter-
St. Zkiter freiwilligen Rettungsge-
sellfchaft leisteten ihm Hülse und
brachten ihn in's St. Rochus Spital.

beging kürzlich sein 40jähngesDittist-

Clausen. Es wurde in der
Arsenal-Avenue der Taglöhner Hein-
rich Nitolas aus Clausen von einer
Kutsche angestoßen und zu Boden ge-
worfen, worauf ihm die Räder über

gen werden.
Der letzte Spritzen-

mann wird in absehbarer Zeit, viel»

Jahr immer weiter. Bis zum Früh-
jahr 1900 war es auf 64 Mann zu-
sammengeschmolzen, in den folgenden

reitS getauft hat, auf offener Straße.
Das gleiche Fuhrwerk, durch Petro-
leum getrieben, ist in neuester Zeit
reichlich vertreten und erfreut sich
lebhaften Zuspruchs. Doch hat es

manche Nachtheile, die zur heiße,,
Jahreszeit vermuthlich noch schärfer
zu Tage treten werden; in erster Li-
nie dürfte der nachhaltige Petroleum-
bunst zu den Unannehmlichkeiten ge-
rechnet werden. Gänzlich geruchlos
natürlich und weniger schwerfällig
trotz Aufnahmefähigkeit für 34 Rei-
sende ist der Elektrobus, für eine
Entfernung von 30 englischen Meilen
geladen, während die bis jetzt geplan-
te längste Fahrt 22 Meilen nicht
übersteigt. Ein Wagen soll im Lau-
fe des Tages eine Strecke von 120'

Meilen mit viermaliger Ladung zu-
rücklegen. Innerhalb der kommende!,
zwei Monate will die Omnibus-Ge-
sellschaft zwischen dem Biktoria-
Bahnhose unb dem zu King's Croh
vierzig Fuhrwerte arbeiten lassen.
Haben diese den erwarteten Erfolg,
so sollen in einem Jahre 300 zur
Verfügung des Londoner Publikums
stehen.

lichen Zuständen das neue australi-
sche Gesetz betreffend das Schanige-

werbe geführt hat und noch tagtäglich
führt, zeigt folgender Vorfall. Ist
'der andern Tags sich nach SanFran
cisco einzuschiffen beabsichtigte, irr
Sydney eingetroffen und in dem er-

sten Hotel der Stadt abgestiegen. Er
'hatte sich zuvor mit dem japanischen
Generalkonsul, den er in Gesschäften
zu sprechen hatte, verabredet, daß die-
ser ihn nach seiner Ankunft im Hotel,
besuchen sollte. Als jener aber das»

Hotel betreten wollte, ist ihm bedeu-
tet worden, daß ihm des Sonntag?

wegen der Zutritt nicht gestattet wer-

den könne. Da allc Auseinander-
setzungen nichts gefruchtet haben, ist
dem fremden Herrn zuletzt nichts an-

deres übrig geblieben, als mit dein

japanischen Generalconsul in den bo-
tanischen Garten zu gehen und dort

seine Geschäfte abzumachen. I» ei-

ner geharnischten Zuschrift an die
Blätter hat er indessen noch vor sei-
ner Abreise die Erklärung abgegeben,
daß er zum letztenmale in einem
Lande gewesen sei. wo einem Hotel-
gast nicht gestaltet werde, am Sonn-
tag einen Besucher zu empfangen.

Die vielen Feinde, die
sich d:r Ceremonienmeister des türki-
schen Sultans. Abdur - Rezak und-

dessen Onkel Schamil - Pascha, in
Konstantinopel erworben hatte», fal-
len jetzt über die wehrlosen Exilirtcn
her und haben den Sultan zu über-
zeugen gewußt, daß diese beiden einst,

so mächtigen Günstlinge die aller--

schrecklichsten Verbrechen gegen die
Person des Herrschers und ähnliche
Dinge mehr geplant hätten. Man
beruhigt sich daher nicht mit der Exi-
lirung dieser Getreuen des Sultans»
sondern man will die Nachkommen
des gefürchteten Kurden Chefs Be-
derhan - Pascha vollständig Vernich
ten. Aus Befehl des Sultans sind
vor einigen Tagen der Oberstaatsan-
walt d«S Appellgerichtshofes inStam-
bul und zwei Untersuchungsrichter, in
Begleitung von zwei türkischen Jour-
nalisten, nach Tripolis in Afrika ab«

Schamil - Pascha nachgesagten ver-

brecherischen Pläne. Von Tripoli»
aus wird sich diese richterliche Coin»-

Abdur - Schicksal zu besi^e»


